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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind
1. Hundar Issakau aus Aran in Russisch-Polen, 24 Jahre alt, durch Beschluß der Königlich

preußischen Bezirks-Regierung zu Oppeln vom 6. November d. J.,

in der Schweiz, 25 Jahre alt,
Si½

der Tuchmacher Eduard Ullrich aus Biala in Galizien, 26 Tahre alt, durch Beschluß
der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Liegnitz vom 3. November d. J.,
der Posamentirer Johann Herlt aus Nixdorf in Böhmen, 33 Jahre alt, durch Beschluß
der Königlich sächsischen Kreishauptmannschaft zu Bautzen vom 15. September d. J.,

.l der Schlosser Jakob Haffner, geboren und ortsangehörig zu Wasterkingen (Kanton Zürich)

. der Tagelöhner Pierre Ainé Gérard, geboren und ortsangehörig zu Wervezelle (Vogesen-
Departement) in Frankreich, 28 Jahre alt,

zu 4 und 5 durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Kolmar vom
20. November d. J.,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns,
aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.
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